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Beilage zu Nr . 51
brr

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

In der Ettiuger ' schen Buchhandlung in Go ' ba ist
« schienen , und in allen Buchhandlungen ( in Karlsruhr
in der D - R . Marx ' scheu Buchhandlung ) zu haben :

Paris und seine Bewohner . Eine Nachwei¬
sung für diejenigen , welche die Hauptstadt Frank .
reichS kennen lernen wöllen , wie sie ist , von
Joh . Heinr . Möller . 8 . 1 thlr . 12 gl .

Wenn bisher viele Topographien und Wegweiser von
Städten erschienen sind , so nimmt unter ihnen die hier
angezeigke Schrift gewiß eine der ausgezeichnetsten Stellen
ein , ja wir dürfen behaupten , daß über Frankreichs Haupt -
stadt kein so ausführliches und wohl geordnetes Werk in
der deutschen sowohl als selbst in der französischen Littera -
lgr existire , indem der umsichtige Hr . Verfasser Alles ,
was den Fremden , den Gelehrten , und überhaupt jeden ,
der sich in Paris , besonders in wissenschaftlicher Hinsicht ,
bekannt machen will , anziehen kann , an Ort und Stelle
gesammelt , und das Ganze in einer zwekmäßigen Einrich¬
tung und anschaulicher Sprache dargestellt hat .

Manzoni , Alexander , der Graf von Car¬
mag nola . Ein Trauerspiel . Aus dem Ita¬
lienischen übersezt von Aug . Arnold . 18 gl .

Tägliches Taschenbuch für alle Stände
auf das Sckaltjahr 1824 . 2u gl .

Allgemein ist die Brauchbarkeit dieses Taschenbuchs an¬
erkannt , und wir können es daher jedem Reisenden ,
Kaufleuten und andern Geschäflsmännern mit Recht em¬
pfehlen .

Um Kollisionen zu vermeiden , zeigen wir hiermit an ,
daß in unserem Verlag eine Uebersetzung von

I - es Hernntes en krison xar L . äou ^ et 2
Volume « . l? sri « .

erscheint , und der Druk schon begonnen hat .
Ettinger '

sche Buchhandlung
in Gotha .

Subscriptionsanzeige und Benachrichtigung .

Den Herren Subscribenten auf mein gegenwärtig er,

scheinendes Werk der in Deutschland wild wachsenden ofsi-
zincllen Pflanzen , gebe ich die Nachricht , daß von je « an ,
um Mühe und Poflporlo zu ersparen , all - zwei Monate
zwei Hefte , jedes zu 6 Blättern , r - gelmäsig « scheinen
werden . Denjenigen , welche meine frühere Anzeige nicht
gelesen haben , gebe ich die Nachricht , daß ich nur solche
Pflanzen auswählen werde , die noch allgemein an den Of¬
fizinen gebräuchlich sind , und daher die große Menge der
veralteten und ausser Gebrauch gekommenen gänzlich über¬
gehe. Als Anhang werden diejenigen Pflanz - n folgen ,
welche durch ihre Ähnlichkeit mit den ossizinellen zu Ver¬
wechselungen Anlaß geben können . Sollte es der Wunsch
einer hinlänglichen Anzahl von Abnehmern ftyn , auf glei¬
che Art und unter gleichen Bedingungen die ausländischer ,
ossizinellen Gewächse in naturgetreuen Abbildungen zu be¬
sitzen , so werden tieft den Gegenstand einer zweiten Ab -
theilnug dieses Werkes ausmacken .

Da mir noch nicht alle Subscribentenlisten zugekom¬
men sinh und es leicht möglich wäre , daß mehrere der
Herren Lrubscribenten die bereits herausgegcbenen drei Lie¬
ferungen noch nicht erhallen hätten , so ersuche ich diesel¬
ben , mich hiervon ln Kenntniß zu setzen , damit ich sogleich
das Erforderliche verfügen kann ; zugleich gebe ich einem
hachverehrirchen Publikum die Nachricht , daß noch immer
Bestellungen bei wir gemacht werden können . Der Sub -
scriplionspreis ist für jede Lieferung von 6 Blättern mit
eben so viel Text

auf Velinpapier , illuminirt i fl . zä kr . ,
- - schwarz 48 kr . ,
- Schreibpapier , illuminirt i fl . 12 kr ,
- - schwarz z6 kr . ,

deren Betrag ich nach Empfang der Lieferung mir postfrei
zuzustellen ersuche.

Ueber das Gelingen dieses Werkes werden sich die Lieb¬
haber theils in Hänle ' s Magazin der Pharmacie , Oktober -
Heft , und in den würlembergischen pharmaceulischen Ver¬
handlungen befriedigend überzeugen können . Um Irrun¬
gen vorzubeugen , bitte ich , all - Briefe an mich nach mei .
ner gegenwärtigen Unterschrift zu adressiren »

SluttMt , im Febr , 1824 .
I . G . Mann , Pflanzenzrichner ,

Ilg - nstraße Nc . 289 .
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Gondelshcim . sGelddiebstahl . ) Gestern Nccht
halb io Uhr wurden in der Behausung des hiesigen Stemr -
crhesers und Aceisors Gortiieb Nicbergall , und zwar wäh¬
rend dessen Abwesenheit , mittelst gewaltsame » Einbrüche- , fol¬
gende herrschaftliche Gelder entwendet :

27 Stick Kronenkhalen und ei » 6 kr . Stük in einer Rolle 100 fi .
, Rolle i/L Kronen 55 fl.
i - 1/4 Kronen , 22 fl .
, - 24 kr . Stücke n 5 o fi . ioo fi .

, - 12 - ä 20 fl , 20 fl .

Sodann 544 fl . in 6 und 5 kr. Stücken , erster« Sorte in
Rollen zu 10 fi . , und leztere zu 5 fi> Dieses Geld war
tn einer kleinen Pulkschublade , die von den Dieben mit¬
genommen worden .

Sodann 427 fl . 5o kr . in verschiedenen Münzsorten , nicht
gerollt .

Die Rollen sind überschrieben : Obercinnehmerei Bruchsal ,
und dem Namen : Niebergall . An beiden Enden sind solche
mit Siegcllak pcttschirt , worauf der Buchstabe 6 steht.

Die Thäter sind 3 Mannspc : sonen , die mit grauen Män¬
teln und Pudelkappen , einer aber davon mit einem kleinen
blonden Schnurrbart , mit blauen Hosen und Stiefeln beklei¬
det gewesen. Eine weitere Personalbeschreibung konnte die
Nieberga lösche Ehefrau , welche dabei von den Dieben
sträflich mißhandelt worden , nicht angeben .

Man ersucht die Großhcrzogl . Bchördten angelegentlich , zu
Entdeckung der Thäter alles Mögliche vorkehren , und den Er¬
folg anher eröffnen zu wollen.

Gondelsheim , den n . Febr . »824-
Großherzoglichcs Amt .

Füger .

Sinsheim . ^ Vorladung und Fahndung . )
Dle ledigen Äonrad Hosmann und Friederich Betzler
von Waldangelloch , beide wegen wiederholte » Forstfrevel » und
leztercr insbesondere noch wegen eines kleine » Diebstahls angc -
zcigt , werden hiermit aufgefvrdcrt , sich , von heute an ,

binnen 6 Wochen
dahier vor Amt zur Untersuchung zu stellen , widrigenfalls ge¬
gen sie , mit Ausschluß ihrer Verantwortung , das Rechtliche
erkannt werden wird .

Zugleich werde» die Großhcrzogl - Polizeibehörden ersucht,
«uf diese Pursche fahnden , und sic im Betretungssall anher
ablicfern zu lassen.

Sinsheim , den i 5 . Febr . 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .

Karlsruhe . ^Versteigerung .) Vermöge stadtamt -
lichcn Beschlusses vom r . dieses , werden bis

Mittwoch , den 22 . Febr . , Vormittags 9 Uhr ,
aus der Verlaffenschaft des verstorbenen Hrn . Grafen John
Spencer ein goldgestiktcr Rok und sonstige Kleiber , Meu -
bles , Gläser , Porzellain , Säbel , Kupferstiche , Zeichnungen ,
Landkarten , französische , englische deutsche Bücher , auch Mu -
sikalien , gegen baarc Bezahlung in dem neuen Rathhaus da¬
hier versteigert werden.

Karlsruhe , den n . Febr . , 824 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Aus Auftrag .
Rheinländer .

Thkengen . sMühle - Versteig erung . ) Vermö¬
gt höchster Finanzministerialverfügung wird von der am , 2 .
Jan . über die herrschaftliche Bannmühle zu Oberlauchnngen
vorgenommcnen öffentliche» Pachtverstcigerung Umgang gen »M
« re» , und dieses bedeutende Bewerb , Wehend

an Gebäulichkeiten :
») in Wohnhaus mit abgesonderten geräumigen Stallungen

und Scheuer » ( das Mühlwcrk hat 4MM - und 2 Ren -
dclgänge , dann 2 Hanfreiben — alles unter eiiiem Dache) ;

b ) in einer abgesonderten Säge , worinnen noch eine Bri -
mühle mit cinem Mahlgange befindlich ist ;

an Gütern :
e ) in 5, Ruthen Gemäß - und 2 Flg . »6Rlh . Baumgartcn ;
U) - 10 Ichrt . 2 Flg . 4 Ruthen Wiesen , und
o ) - 22 Ichrt '. 1 Flg . 24 Ruthen Ackerfeld ,

wird folgenden öffentlichen Steigerungsverhandlungen aus -
gcsezt :

r ) Zum Verkauf als Eigenthum , jedoch ohne
Vannberechtigung » und zwar einmal mit sämmtlichen
dermal damit verbundenen Gütern , und dann mit Hin »
Weglassung jener Güterstücke , welche mit der Mühle und
Hofraithe nicht in unmittelbarer Verbindung stehen ;

- ) Zur Verpachtung , und zwar e i n m a l ganz unter
den bisherigen Pachtbedingnisse » , nämlich als Bann -
Mühle rc . , und sodann mir Aufhebung des Banne «
und mit Ucbernahme sämmtlicher Koste» des Wuhr - und
Wasserbaues rc . aus die Domatncnkaffe ; ferner werden

Z) die mit der Mühle und deren Hofraithe nicht tn unmit¬
telbarer Verbindung stehenden Güter in schtklichcn Ab -
theiluugen zu Eigen « hum versteigert , und endlich

4) über diese nämlichen Güterstücke PachtsteigcrungSversuche
gemacht.

Sämmtliche Verhandlungen gehe» im Posthause zu Ober¬
lauchringen vor , und zwar der Verkauf und die Verpachtung
der einzelnen Güterstücke

Freitags , den 27 . Februar ,
und der Verkauf und die Verpachtung der Mühle selbst

Samstags , den 28. Februar ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr -

Fremde Kaufs - und Pachtliebhaber haben sich mit obrlg -
keitiichen Zeugnissen über ihre Sittlichkeit und Vermbgens -
umstände auszuweise » .

Uebngens können die Verkaufs - und Pachtbedingnisse je¬
derzeit auf diesseitiger Kanzlei eingcsehen werden .

Thiengen , den 7. Febr . 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

K ö r n e l .

N eckarge m ünd . sVer st cigerung zweier Erb ,
bestandsh 0 santhelle . ) Aus der Ganimaffe des Bür¬
gers Ksnrad Herbold zu Klostcr- Lobenfeld werden zwei Erb -
bestandshofantheile , jeder aus einem Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung , Hofraithe und - 5 Morgen AckerS , Wiesen und
Garten bestehend , und worauf ein zur Großhcrzogl . Schaffne¬
rn daselbst zu entrichtender Canon von 5 fi . S4 kr - 5 hl . Geld ,
5 Maller Korn , g Malter 6 Sr . Spelz und 9 Malter 6 Sr .
Haber lastet , dis

Donnerstag , den 26 . Febr . l. I - , Vormittags >o Uhr,
in der Behausung des Nikolaus Freimüller zu Kloster «
Lobenfeld vorbehaltlich zweimonatlicher Affixion an den Meist¬
bietenden auf dem Wege gerichtlichen Zugriffs versteigert .

Den allenfallsigen Steigerungsliebhabern wird hierbei er¬
öffnet , daß jeder Hofantheil zu 4<" o fl . gerichtlich angeschla¬
gen sey , und Auswärtige sich wegen ihrer AahlungSvermbgen -

heit mit gerichtlichen Zeugnissen zu versehen haben .

Neckargemünd . den 5i . Jan , , 624.
Großherzogliches Awtsrevtsorat .

S r a u d.
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Ettlingen . sOelmahle - Versteigeruns . ) Ge¬
org Hertwck , Bürger und Oelmüller von Malsch , hat
sich entschlossen, seine Oelmühle mit einer Presse und sechs
Gerstcnstämpftn , bestndlich in dem uinern Etok des zwci-
stbckigten Wohnhauses , dann im ober» Srok mit einer Kam¬
mer und Küche und zwei gedielten Speichern , dann unterm
HauS ein gewölbter Keller , nebst 3o Ruthen dabei liegendem
Gras , und Baumgarten ,

den rb . d . M - , Vormittags 10 Uhr ,
im Wirlhshause zur Krone , unter annehmlichen Bedingungen
dffcntlich versteigern zu lassen.

Auswärtige Liebhaber haben sich vor dem SletgerungSakt
mit legalen Vermögenszeugniffen zu legitimiren .

Ettlingen , den n . Fcbr . 1824.
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Eb,l .

Bruchsal . ŝ B au akkor d - Berste i ge run g ) Auf
den » . Marz d . I . , Morgens g Uhr , werden auf dem Nach¬
hause zu Untcrbwisheim zu Erbauung einer neuen Pfarrkirche
allda , bestehend in einem Thurm , Langhaus und Sakristei ,
die erforderlichen Maurer - , Zimmer - , Schreiner - , Schlos¬
ser - , Glaser - , Stcinhauer - , Schieferdecker - , Kupferschmie¬
de - und Dekorations - Arbeiten a» den Wcnigstnchmendenver¬
steigert ; wozu die Handwerker , welche Lust zur Ucbcrnahme
»ragen , mit dem Bemerke » eingeladen werden , daß sie sich
mit einer hinlänglichen KautionSleistung auf der »Stelle auü -
zuireiscn haben .

Bruchsal , den 12 Febr . , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G e m c h l.

Achern . Î B aua k k ° rd - V er st e i g e run g . ) Sams¬
tag , den 6 . März , früh 10 Uhr , wird auf diesseitiger Amls -
kanUe» der von hoher Stelle benehmigtc hiesige Pfarrkirchen -
dau an den Wenigstnehmeuden öffentlich versteigert . Hierzu
werden die Steigeriingslustigen mit dem Bemerken eingclade .-i ,
daß fremde Steigerer sich über ihre Fähigkeiten durch legale
Zeugnisse auSzuwcisen und die erforderliche Sicherheit zu lei¬
sten haben. — Riß und Ueherschlag können täglich auf dies¬
seitiger Ämtvkanzlei eingesehen werden .

Sichern , den 14 . Febr 1824 .
GropherzogllcheS Bezirksamt .

K e r n .

Rhei » bisch 0 fSheim . ^Frucht - Versteigerung .)
Don dem hiesigen Kircheiispcichcr werden Donnerstag , de »
4 - März d . I . , Morgen » um g Uhr , in dem WirthShauS
zur Krone daher ,

So Frtl . Weizen ,
soo — Kor » ,

So — Gerst und
rS — Hader

dffcntlich , unter RatifikationSvvrbchalt , in kleinen Parthien
»ersteigert ; wozu die Liebhaber hiermit cingeladen werden .

RheinbischoffSheim , de» 18. Febr . 1824.
Großherzogliche Kirchenschaffncrei .

H aug .

Achern . fUnterp fandSbuchs - Ernc ucrun g . )
Zur Erneuerung der Unterpfänder in den Gemeinden SaS -
dach , Oöersasbach , Sasbachried und SaSbach -
«Salden ist Tagfarth auf den

22 . , 2Z . , 24 . , 26 . und 27 . März ,
kn dem Orte Sasbach , und zwar , da das frühere Pfand¬
buch über alle Orte gemeinschaftlich geführt wurde , jeder Tag
für jede der benannten Gemeinde anberaumt . Demzufolge

werden SLmmtliche , welche Unterpfands - oder Vorzugsrecht «
in den Gemarku » zeit dieser Gemeinden anzusprcche» habe» ,
ausgefordcrt , unter Vorlegung ihrer Bcweisurkunden diesel¬
ben bei der daselbst ausgestellte» Kommission gellend zu ma «
chen und eintragcn zu lassen , andernfalls sie sich die Nach¬
thelle , welche durch Unterlassung dieses ihnen zugchen , selbst
zuzuschrcibcn haben .

Achern , den 14- Febr . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Heidelberg , sAufforderung . ) Die im I - 162«
verstorbene Ehefrau des Johann D e r g , Christina , geborne
Jekel in Nußloch hat eine leztwillige Anordnung bintcrlas -
scn , m welcher sie ihren Ehemann zum Erben einsczke . De¬
ren hierorts unbekannte Jntestaterben werden nun

mit Frist von 6 Wochen
zur Geltendmachung ihrer Ansprüche an die geringe Hinter¬
lassenschaft unter dem RechtSnachthcil anher vorzeladen , daß
sonst das vorhandene Vermögen den TestamciitSerben ausge¬
folgt werde» wird .

Heidelberg ; den 7 Febr . 1824 .
Großherzogliches Landamt .

N euma n n .

Achern fSchul den - Liquidation .) Gegen Ziegler
Ziprian Oser in Gamshurst haben wir die Ga » l erkannt «
und Liquidationsiagfahrt auf

Mittwoch , den 10. März d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt .

ES werden daher ,
'
ämmtliche Gläubiger aufgcfordert , an

gedachtem Tage und Stunde dahier zu erscheinen , und ihre
Forderungen , unter Vorlage ihrer etwaigen Schuldurkunden ,
in Original ! oder beglaubten Abschriften geltend zu machen ,
andernfalls sie damit nicht mehr gehört , und von der Masse
ausgeschlossen werden .

Achern , dkn 4 . Febr . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Durlach . sVerlorne Schuldverschreibung . )
Eine vom Schullehrer Vorbach von Wöschbach zu Gunsten
der PfarrfondSvcrrechnung daselbst ausgestellte Schuldverschrei¬
bung von 5 i fl . 4 -, kr - , und eine von jung JosephWippert
von Wöschbach ausgedachte Fondverrcchnung ausgestellte Schuld¬
verschreibung von 245 fl . , sind schon längere Zeit verloren ge¬
gangen ; die Besitzer dieser Obligationen werden deshalb auf¬
gefordert , binnen 6 Woche» , a llaro , ihre Ansprüche dar¬
auf vor diesseitiger Stelle geltend zu mache» , widrigenS die¬
selben , nach umloffencr Frist , für amortisirt erklärt werden .

Durlach , den 19 . Jan . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m g ä r t » c r .

Sffenburg . ^ Bekanntmachung . ) Da unserer
Aufforderung vom 28 . Sept . vorigen Jahres ungeachtet Nie¬
mand einen Anspruch auf den Schuldschein geltend gemacht
Hai , welcher von Joseph Werner zu Eöcrswcur an Loren ;
Joker st zu Bohlsbach über einhundert Gulden im Jahr 1822
ausgestellt worden und verloren gegangen ist , so wird d . ?s«» t.
Schuldschein andurch für unwirksam erklärt .

Offenburg , den , 8 . Jan . , 824.
Großherzogliches Oberamt .

Beeck -

Karlsruhe . ^ Vorladung . ) Christoph Dünke
von Welschneureuth , welcher sich im Monat Jnni » . I . « ns
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seiner Hcimath ohne Erlaubniß auf die Wanderschaft begeben

har , wird hiermit unter dem Präjudiz öffentlich vorgeladcn ,

das nenn er sich
binnen 4 Wochen

nicht bei diesseitiger Stelle sistire , gegen ihn nach den Landes -

gcsetzen verfahren werde .

Karlsruhe , den So . Jan . 2824.
Großherzogliches Landamt .

v . bischer .

Achern . s Edi kt a lla d u » gJ Der Bürgerssohn Ma -

«häuS Ernst , von Oehnsbach , hat sich im Jahre >797 von

Hause entfernt , und soll bei dem Kaiser ! - König ! . Ocjrreichi -

schen Regiment Bcndrr als Soldat cingctretcn senn , ohne daß
er bisher etwas von sich hat hören lassen . Auf Andringen

seiner Verwandten wird derselbe , ober seine Leibeserben , auf -

gesordcrt ,
binnen Frist von 9 Monaten

sich dahier zu Melden , andernfalls er für verschollen erklärt ,
sind sein in 124 fl . 43 kr . bestehendes Vermöge » seinen näch -

uen Verwandten , geren Kautionsleistung , auszefolgt wird .

Achern , den 29 . Jan . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .
Karlsruhe , sEdiktalladung . Der hiesige Bür¬

gerssohn , Johann Niklas , ging vor ungefähr >6 Jahren
als Mezgcr aus die Wanderschaft , unv soll , dem Vernehmen
nach , zu seiner Zeit mit den französischen Truppen als Mili¬
tär - Me - ger nach Spanien gezogen sey» . Da von seinem Le¬

ben oder Tooe inzwischen keine zuverlässige Kunde hier ein «

langte , so wird der erwähnte Johann Niklas , oder dessen
etwaige Leibcöerbe « , aufgcforSert ,

binnen Jahresfrist

dahier zu erscheinen , um ( die Erbe » nach Vorlegung der nb -

thigen Äewrsie ihres Erbrechts ) das unter Pfle . schüft stehende

Vermöge » - n Empfang zu nehmen , wideigenfalls dasselbe nach

Abstich obiger Zeit den sich gemeldeten nächsten Verwandten ,
gegen Kaution , hinausgegcben werde » würde .

Karlsruhe , den 4 Febr - 824
Großerzogliches Stadtamt .

Offenburg . ssEdiktalladung . ss Johann Michael
Jäger von Ichenheim , welcher schon vor 17 Jahren als

Schiffer sich aus seiner Heimath entfernte , ohne seitdem Nach¬
richt von sich zu gebe » , wird hiermit aufgefordcrt ,

binnen Jahresfrist

zum
'
Empfang seines etwa in 100 fl . bestehenden Vermögens

dahier sich zu stellen , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen nächsten gegenwärtigen Verwandten ,
gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Best ; ge ^ebcn wer¬
den soll .

Offenburg , den 2 . Fcbr . 1824
Großherzogliches Oberamt . '

B c e ck.

Pforzheim . fEdiktalladnng . ss Michel Holz¬
hauer von Ticfenbronn ist schon vor beinahe 6n Jahren nach
Ungarn ausgcwandcrt ; derselbe wird als verschollen erklärt
werden , wenn er nicht

innerhalb eines Jahres
dahier sich melden , und sei » Vermögen , um dessen für¬
sorgliche Autheilung die Verwandten gebeten haben , in Em¬
pfang nehmen wird .

Pforzheim , den 5 . Febr . 1824 .
Großherzogliches Sberamt.

P fu k len d orf . fEdiktalladung .ss Lorenz Siegle
von Grcßstadclhofen , welcher sich bereits vor 20 Jahren unter
das K . K . Ocsireich . Militär anwcrven , und während dieser
Zeit weder von seinem Aufenthalt noch Leben etwas hören ließ ,
wird hiermit aufgcsoiden , sich

binnen einem Jahr
r» ästo um so gewisser dahier zu stellen , widrigenfalls sein
vorhandenes Vermögen nach Umlauf dieser Frist seinen näch¬
sten Verwandten in fürsorgliche » Besiz hinaus gegeben wird .

Psullendvrf , den 4 . Ja » . 1824 .
Großherjvgllchcs Bezirksamt .

K 0 I b .

Rastatt , f E d i kt a l l a d u n g . ss Der , unbekannt wo ,
seit 54 Jahren abwesende Hafner Stephan Hirt , aus Gag .
genau , oder dessen alicnsaUsige Leibeserde » , werden andurch
aufgefordcrt ,

binnen Jahresfrist
von ihrem Leben oder Aufenihalt anher Nachricht zu erthei -
le » , widrigenS das unter Pflegschaft stehende Vermögen den
bekannten nächsten Erben in fürsorglichen Besiz werde gege¬
ben werden .

Rastatt , den Z . Febr . , 624 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .

Bruchsal . sVerschollenheits - Erklärung .^
Da Augustin Strekfuß , von Odenhcim , der diesseitigen
Vorladung vom 7 . Jänner v . I - , Nr . >gS , ungeachtet sich
inzwischen nicht Wirte , so wird derselbe nun für verschollen
erklärt , und verordnet , daß sein Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besiz überlassen werden soll .

Bruchsal , den 7 . Febr . , 824 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m c h l .

R a st a tt . sVcrschollenheitS - Erklärung , sj
Nachdem die ledige Eifrosina Heitel , von Waldprcchrswcycr ,
auf die Vorladung vom 26 . Dez . >822 sich nicht gemeldet har ,
so wird dieselbe für verschollen erklärt , und deren Vermögen
den nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz gegeben .

Rastatt , den 6 . Febr »824 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .

Speyer , s S chu l d e n > Li q u ida t i 0 n . ) Alle Gläu¬

biger des fallirten Franz Christoph Frey tag werden benach¬
richtiget , daß sie sich in einer peremptorischen Frist von

vierzig Tagen

persönlich oder durch Bevollmächtigte bei den Unterzeichneten
prvvi ' vrischcn Syndiken des Falliments zu melden haben , um

zu erklären , » » ler welchem Titel und für welche Summe sie
Gläubiger sind , und ihnen ihre Schuldtitel , gegen Empfangi -

schcine , einzuhändigcn .
Die Bewährung der Schuldtitcl wird sodann , in Gemäß¬

heit des Artikels SoS des Handclsgesezbuchs , kontradiktorüch
zwischen jedem erscheinenden Gläubiger oder dessen Bevvllmäch -

rigien und de» Syndiken , in Gegenwart des Herrn Schott
Richter an dem K . B . Bezirksgericht zu Frankenthal und

Kommissär des Falliments , am

22 . k. M - März , Morgens um 9 Uhr ,

, dem Vezirksgerichtsgebäiidc zu Fronkcntbal vorgenvmnien

erden . Die Bevvllmächkigicn müssen ausdrüklichen speziellen

üistrag haben , die Schiiidfordcruiig eidlich erhärten zu köni .e.r.

Speyer , den So Ja » - - 824 . ^ ^ ^ .
Nikol. Rauch - I . G . Dc » fel .
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